
 

 

Z-65.30-278  17. August 2015   
21. Februar 2016  

GBT-BÜCOLIT GmbH 

Benzstraße 2 

45772 Marl  

 

Doppelwandige Leckschutzauskleidung "BÜCOCONTROL" als Bestandteil eines 

Leckschutzsystems für Tanks aus metallischen Werkstoffen  

Dieser Bescheid ändert und ergänzt die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-65.30-278 vom 
21. Februar 2011. 
Dieser Bescheid umfasst vier Seiten. Er gilt nur in Verbindung mit der oben genannten allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung und darf nur zusammen mit dieser verwendet werden.    
  

 

17.08.2015 II 24-1.65.30-38/15 

über die Ergänzung der 

allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 

vom 21. Februar 2011 
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ZU I ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1 Mit der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung ist die Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit 
des Zulassungsgegenstandes im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

2 Sofern in der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Anforderungen an die besondere 
Sachkunde und Erfahrung der mit der Herstellung von Bauprodukten und Bauarten 
betrauten Personen nach den § 17 Abs. 5 Musterbauordnung entsprechenden Länder-
regelungen gestellt werden, ist zu beachten, dass diese Sachkunde und Erfahrung auch 
durch gleichwertige Nachweise anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union belegt 
werden kann. Dies gilt ggf. auch für im Rahmen des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum (EWR) oder anderer bilateraler Abkommen vorgelegte gleichwertige Nach-
weise. 

3 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung ersetzt nicht die für die Durchführung von 
Bauvorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheini-
gungen. 

4 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbeson-
dere privater Schutzrechte, erteilt. 

5 Hersteller und Vertreiber des Zulassungsgegenstandes haben, unbeschadet weiter 
gehender Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", dem Verwender bzw. Anwender 
des Zulassungsgegenstandes Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur 
Verfügung zu stellen und darauf hinzuweisen, dass die allgemeine bauaufsichtliche 
Zulassung an der Verwendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten 
Behörden Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Verfügung zu stellen. 

6 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine 
auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts für Bau-
technik. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dürfen der allgemeinen bauauf-
sichtlichen Zulassung nicht widersprechen. Im Falle von Unterschieden zwischen der 
deutschen Fassung der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung und ihrer englischen 
Übersetzung hat die deutsche Fassung Vorrang. Übersetzungen der allgemeinen bauauf-
sichtlichen Zulassung müssen den Hinweis "Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht 
geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten. 

7 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung können nachträglich ergänzt und geändert 
werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 
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ZU II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt geän-
dert und ergänzt: 

 

Der Abschnitt 1 wird durch folgenden Abschnitt 1 ersetzt. 

1 Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich 

 (1) Gegenstand dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung sind Leckschutzausklei-
dungen aus glasfaserverstärkten Reaktionsharzen als Bestandteil eines Leckschutzsystems 
für Stahlbehälter zur oberirdischen oder unterirdischen Lagerung wassergefährdender Flüs-
sigkeiten. Der Aufbau der Leckschutzauskleidungen ist in Anlage 1 dargestellt. Im Über-
wachungsraum wird durch die Pumpe des Leckanzeigers ein Unterdruck bzw. Überdruck 
aufgebaut. Bei Undichtheit der Leckschutzauskleidung wird der Druck abgebaut und Alarm 
ausgelöst. 

 (2) Der Anwendungsbereich der Leckschutzauskleidungen erstreckt sich auf: 

a) Flachbodentanks nach DIN 4119-11 

b) unterirdische bzw. oberirdische Tanks nach 

 DIN 6608-12 

 DIN 66163, Form A, einwandig 

 DIN 6618-14 

 DIN 6619-15 

 DIN 66256 

c) Behälter aus Stahl mit ähnlichen Formen und Abmessungen der unter b) genannten 
Normen mit einem Verwendbarkeitsnachweis für die Lagerung der in Absatz (4) ange-
gebenen Flüssigkeiten. 

(3) An den Überwachungsraum ist ein nach dem Unterdruck- oder Überdruckverfahren 
arbeitender Leckanzeiger anzuschließen. 

(4) Die mit der Leckschutzauskleidung versehenen Behälter dürfen bei Einhaltung der in der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung festgelegten diesbezüglichen Bestimmungen für 
die Lagerung der nachfolgend genannten Flüssigkeiten verwendet werden: 

 Flüssigkeiten nach Medienliste 40-2.1.1 des DIBt7 (Stand: Januar 2015) 

 Flüssigkeiten nach Medienliste 40-2.1.2 des DIBt7 (Stand: Januar 2015) 

 Heizöl EL nach DIN 51 603-18 
 
1
 DIN 4119-1:1979-07 Oberirdische zylindrische Flachboden-Tankbauwerke aus metallischen Werkstoffen; 

Grundlagen, Ausführung, Prüfungen  
2
  DIN 6608-1:1989-09 Liegende Behälter (Tanks) aus Stahl, einwandig, für die unterirdische Lagerung 

wassergefährdender, brennbarer und nichtbrennbarer Flüssigkeiten (Norm wurde 
zurückgezogen) 

3
  DIN 6616:1989-09  Liegende Behälter (Tanks) aus Stahl, einwandig, für die unterirdische Lagerung 

wassergefährdender, brennbarer und nichtbrennbarer Flüssigkeiten (Norm wurde 
zurückgezogen) 

4
  DIN 6618-1:1998-09 Stehende Behälter (Tanks) aus Stahl, einwandig, für die oberirdische Lagerung, 

wassergefährdender, brennbarer und nichtbrennbarer Flüssigkeiten  
5
  DIN 6619-1:1989-09 Stehende Behälter (Tanks) aus Stahl, einwandig, für die unterirdische Lagerung 

wassergefährdender, brennbarer und nichtbrennbarer Flüssigkeiten  
6
  DIN 6625:1989-09 Standortgefertigte Behälter (Tanks) aus Stahl für die oberirdische Lagerung von 

wassergefährdenden, brennbaren Flüssigkeiten der Gefahrklasse A III und wasser-
gefährdenden, nichtbrennbaren Flüssigkeiten;  

7
  erhältlich beim Deutschen Institut für Bautechnik (DIBt) 
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 Dieselkraftstoff nach DIN EN 5909 

 FeCl2, FeCl3, FeSO4 und FeClSO4 

(5) Die Behälter dürfen nur bei atmosphärischen Temperaturen betrieben werden. 

(6) Durch diese allgemeine bauaufsichtliche Zulassung entfällt für den Zulassungsgegens-
tand die wasserrechtliche Eignungsfeststellung nach § 63 des WHG10. 

(7) Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird unbeschadet der Prüf- oder Genehmi-
gungsvorbehalte anderer erteilt. 

(8) Die Geltungsdauer dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung (siehe Seite 1) 
bezieht sich auf die Verwendung im Sinne von Einbau des Zulassungsgegenstandes und 
nicht auf die Verwendung im Sinne der späteren Nutzung. 

 

 

Holger Eggert  Beglaubigt 

Referatsleiter 

 
8
  DIN 51603-1:2011-09 Flüssige Brennstoffe - Heizöle - Teil 1: Heizöl EL; Mindestanforderungen  

9
  DIN EN 590:2014-04 Kraftstoffe für Kraftfahrzeuge - Dieselkraftstoff - Anforderungen und Prüfverfahren; 

Deutsche Fassung EN 590:2013 + AC:2014 
10

  Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz – WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585) 
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